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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TV Freyung II : DJK Hafner Straubing 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TV Freyung II

Auch dank Stefan Irlesberger, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Freyung II das Heimspiel
gegen die DJK Hafner Straubing in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost) mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel, in dem beide
Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Stefan Irlesberger den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Einen umkämpften Erfolg feierten Scholz / Michl beim 11:7, 8:11, 10:
12, 11:6, 11:6 gegen Throner / Hecht, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. 11:
8, 4:11, 11:6, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Irlesberger / Rodler und Lahoda /
Frankl den letzten Ballwechsel spielten. Es dauerte eine Weile, bis Riedl / Kindermann ihre 2:3-
Niederlage gegen Hermann / Kiefl quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
David Scholz gegen Leopold Hermann, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Jonas Michl besiegelte
daraufhin mit einem 11:6, 11:6, 12:14, 11:4 gegen Thomas Throner einen Punkt für sein Team. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte anschließend Stefan
Irlesberger beim 11:8, 11:5, 11:2 mit Karlheinz Frankl. Da gab es nichts zu rütteln. Werner Rodler
kam mit der Spielweise von Wolfgang Lahoda am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Michael Riedl die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Sieg fuhr
am Nachbartisch Maximilian Kindermann beim 11:7, 5:11, 11:8, 11:8 gegen Michael Hecht ein. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Freyung II und der DJK Hafner Straubing. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen David Scholz und Thomas Throner, die David Scholz
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Chancenlos war wiederum
wenig später Jonas Michl gegen Leopold Hermann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Die richtige Taktik hatte Stefan Irlesberger indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Wolfgang Lahoda ab dem ersten Ballwechsel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2023 gegen den
SV Kirchberg i. Wald, während die DJK Hafner Straubing am 27.10.2023 gegen den TSV Heining-
Neustift II antritt.

 Statistik:
 TV Freyung II

Doppel: Scholz / Michl 1:0, Irlesberger / Rodler 1:0, Riedl / Kindermann 0:1 
Einzel: D. Scholz 1:1, J. Michl 1:1, S. Irlesberger 2:0, W. Rodler 1:0, M. Riedl 1:0, M. Kindermann 1:0 
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 DJK Hafner Straubing
Doppel: Lahoda / Frankl 0:1, Throner / Hecht 0:1, Hermann / Kiefl 1:0 
Einzel: T. Throner 0:2, L. Hermann 2:0, W. Lahoda 0:2, K. Frankl 0:1, M. Hecht 0:1, G. Kiefl 0:1


